Jutelligenz. Blalt 
für das Großherzogthum Poſen. 
5 Sntelligent⸗ Gomer en Wosthausr. 


204. Donnerſtag, den 4. November 1847. 


x 


Angekommene Fremde vom 2. November. 

Die Hrn, Gutsb. v. Taczanowski aus Choryn, v. Morowski aus Lubont, 
l. im Bazar; Frau Gutsb. v. Raczynska aus Chwalkowo, l. im Hotel de Berlin; 
die Hrn. Pfarrer Ruſzkiewicz aus Cerekwica, Powalowski aus Mur.⸗Goslin, l. im 
Hötel de Paris; die Hrn. Partikuliers v. Skrzycki aus Berlin, v. Bronikowski 
aus Mosciejewo, Hr. Gutep. Schatz aus Wieczyn, Hr. Domainenp, Burghard 
aus Polkawies, die Hrn. Gutsb. Schönberg aus Long⸗Goslin, Krenz aus Neigdank, 
v. Jaſinski aus Witakowice, Frau Gutsb. v. Skarzynska aus Potulice, l. im 
ſchwarzen Adler; die Hrn. Gutsb. v. Sadowski aus Chocicza, v. Blociſzewski aus 
Przeclaw, Hr. Poſtſekretair Hirth aus Ebslin, Hr. Prediger Sigismund aus Wirſitz, 
I. im Hötel de Dresde; die Hrn. Gutsb. v. Korytowski aus Grochowisko, v. Ko⸗ 
rytowski aus Rogowo, l. im Hötel de Baviere; die Hrn. Kaufl. Heimann aus 
Wreſchen, Friedlaͤnder aus Schrimm, Lowinſohn aus Rakwitz, l. im eichnen Born; 
Hr. Kaufm. Littmann aus Jaraczewo, Hr, Gutsb. Nehring aus Slomowo, Hr. 
Oekonom Dobrowski aus Dominowo, l. im Reh; Hr. Königl. Kammerherr Graf 
Radolinski aus Jarocin, Frau v. Chamier aus Glatz, Hr. Poſtamts-Adminiſtrator 
Sametzky und die Hrn. Kaufl. Wackermann aus Mogafen, Jauch aus Hamburg, 
Simon, Schulz, Moͤwes und Schönemann aus Berlin, Oſterloff aus Kragole, 
Weigel aus Schweinfurth, Frau v. Mylinska aus Berlin, die Hrn. Gutsb. v. Ra⸗ 
ſzewski aus Wreſchen, v. Sprenger aus Malitſch, l. in Lauk's Hotel de Rome; 
Hr. Gutsb. Rudloff aus Hammer, Hr. Kaufm., Sachs aus Liſſa, I. im Eichkranz; 
Frau Gutsb. v. Zalewska aus Podobowo, l. im Bazar; Hr. Gutsb. Großmann 
aus Wola, Hr. Lehrer Smudzinski aus Kamieniec, Hr. Brennereiverw. Jankiewiez 
aus Kruchowo, die Hrn. Gutsp. Rozalski aus Samter, Dutkiewiez aus Lagiewnik, 
l. in 3 Lilienz Hr. Kommendarius Galski aus Dakowo, Hr. Gutsb. b. Nieſiolowsli 


c 
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aus Slacheino, J. im Hotel de Hambourg; die PR Gutsb. v. Sptnenert a aus 
Zabno, v. Wroniecki aus Neuhof, Frau Gutsb. v. une aus Lipno, Gräfin 
Bninska aus Glesno, Hr. Kaufm. Muller aus Remſcheid, I. im Hotel à la ville 
de Rome; die Hrn. Kaufl. Windmüller aus Pleſchen, Kirſchner aus Gleiwitz, 
Hillel aus Rogaſeu, Beruſtein u Wolffſohn aus Schroda, Bergen aus Woldenberg, 
Hr. Buchhändler Alexander aus Wollſtein, I. im Eichborn; Hr. Gutsp. v. Rudnicki 


aus Pulwica, Hr. Gutsb. v. Hulewicz aus Ebobieln, l. im goldenen Löwen. 


1); 
danturſchreiber Wilhelm Springer und 


das Fräulein Amalie Friebel von hier, 


hoben mittelſt Ehevertrages vom 11 Ok⸗ 


und des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 
hierdurch zur offentlichen ‚Kenntnig ge⸗ 
bracht wird, 

Poſen, am 11. Oktober 1847. 


Königl. Land» und Stadtgericht. 


Zweite Abtheilung. . 


2 
N die verwittwete Johanna Hanke ger 
borne Neumann von hier, haben mittelſt 
Ehevertrages vom 28. September d. J. 
die Gemeinſchaft der Guͤter und des Er⸗ 
werbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
zur offentlichen Kenntuſß gebracht wird. 
Poſen, am 14. Oktober 1847. 


Adnigl. Lands und Stadtgeriät. 


Zweite Abtheilung. 


3) Alfijelise In dem Abe 


Buche des zu Ryezywol No. 28. belege⸗ 
nen, dem Valentin Szymanowicz gehb⸗ 
rigen Grunzſtücks, ſteben Rubr. III. 


No. 1. 27 Rtlr. nebſt 5 pro Cent Zinfen 


ſeit dem 19. Juli 1837 für den Abra⸗ 


Der Unteroffizier und PER, 


Der Portikulier Carl Breſinski 


Podaje sig niniejszem do wiado- 
mosi publieznej, ze Wilhelm Sprin- 
ger, podoftcer f pisarz Komandantury 


i Amalia Friebel. ‚panna W miejscu, 
tober d. J. die Gemeinſchaft der Güter 


kontraktem przeds ubnym 2 dnia 11. 
Pazdziernika r. b. wspdinöst majqıku 


i dorobku yen. 5 
Poznati, dug Fi P 1847. 
Kröl. 


* 


a Ziemsko- mieyskt. 
Wydziat drug. 855 
Podafe sig ninfejszem Yon wiado! 
mosi publieznej, Ze Karol Bresinski 


partykularziowdowfala Joanna Hafike 


2 Neumandir w miejscu, kontraktem 
przedslubnym 2 änia 28. Wraesnia 
r. b. e meter 1 n 


wylaezyl. 


Poznan, dn. 14. Pizäsierh a 
Krol. 836 Ziemsko. BIER PRER 
0 . drügi 


Bst 0 ee be 
cznéj w Ryczywöle pod Nr. 2 8. po- 
toZongj, a do Welentege Szymsnowi⸗ 
cza nalezgcéj, zähypotekowane pod 
Rubr. III. Nr. 1. 37 tal. 2 prowizyamt 
po 5 od sta od dnia 19. Iipea 1837. 
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ham Rron in Ryczywöl, und Rubr. III. 
No. 2. 21 Rtlr. nebſt 5 pro Cent Zinſen 
ſeit dem 20. Juni 1838 für den Bürger 
Johann Kuhn daſelbſt eingetragen. 
Beide Poſten ſind bezahlt; die dem 
Kron darüber unterm 30. Mal 1838 
ertheilte Interims⸗-Rekognition nebſt Erz 
kenntniß vom 20. November 1837, ſo 
wie die dem ꝛe Kühn am 20. April 1839 
ertheilte Interims⸗Rekognition nebſt Er⸗ 
kenntniß vom 20. Juni 1838 find ver⸗ 
loren gegangen. * 8 


Auf den Anfrag des Schuldners Va⸗ 


dla Abrahama Kron w Ryczywéle, i 
pod Rubr. III. Nr. 2. 21 tal, 2 pro- 
wizyami po 5 od sta dla Jana Kuehn 
obywatela tam2e zamieszkalego, 
Summy te juz sg zaplacone; lecz 
udzielona na takowe Kronowi pod 
dniem 30. Maja 1838, rekognicya 
tymezasowa z wyrokiem z dnia 20. 
Listopada 1837., jako i rekognicya 
tymezasowa Kuehnowi pod dniem 
20, Kwietnia 1839. dana z wyrokiem 
2 dnia 20. Czerwea 1838, zaginety. 
Na wniosek dluznika Walentego 


lentin Szymanowicz werden alle diejeni⸗ Szymanowicza wzywamy zatem wszy- 


gen, welche an die zu loͤſchenden Poſten 


und die daruber ausgeſtellten Interims⸗ 
Rekognitionen und Erkenntuſſſe, als Ct: 
genthümer, Ceffionarien, Pfand- oder 
ſonſtige Briefs Inhaber, Anſprüche has 
ben, aufgefordert, in dem zur Anmeldung 


stkich tych, ktörzy do summ tych wy. 
mazaé sig majgcych i do wystawio- 
nych nan rekognicyöw tymezasowych 
i wyroköw, jako wlasciciele, cessyo- 
narjusze, zastawnicy lub innym spo- 
sobem pretensye mieö mniemaja, ade- 


ihrer Anſprüche auf den 29. November ky sig do zameldowanja takowych w. 


c. Vormittags um 11 Uhr im Gefchäftss 


'terminie dnia 29, Listopadar, b. 


Lokale des hieſigen Königlichen Land⸗ und 2 rana o godzinie 1 iste) w zwyklem 

Stadt⸗Gerichts anſtehenden Termine zu miejscu posiedzen tutejszego Krol. 

erſcheinen und ihre Anſprüche anzumelden, Sadu Ziemsko. miejskiego stawili i 

widrigenfalls ſie damit praͤkludirt, und pretensye swoje zameldowali, 6 prze- 

ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen ciwnym bowiem razie 2 takowemi 

auferlegt werden wird. pPrekludowani beda i wieczne milcze- 
Rogaſen, den 21. Juni 1847. nie im naloZonem badzie, 


RogoZno, dnia 21. Czerwea 1847. 
Koͤnigl. Land- und Stadtgericht. Kröl. 83d Ziemsko- miejski. 


4) Bei E. S. Mittler iſt zu haben: Der Wächter. Haus- und Volkskalender 
für Katholiken auf das Jahr 1848. 8 Sgr. a 
5) UE. 8. Mittlera jest do nabycia: Kalendarz katolicki na rok 1848. 
Cena 5 $br, x f 


— 
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6) Zwei einfenſtrige Stuben im erſten Stocke, mit oder ohne Meubles, ſind 
ſofort zu vermiethen. Das Nähere in der Zeitungs⸗ Expedition. 


BI, 5 #030 Tu 4 1 IHR J 111 4 5 
7) St. Martinſtraße No. 78, der Kirche gegenüber, ſind zwei, auch eine Stube 
mit Kammern, mit auch ohne Moͤbeln ſogleich zu vermiethen. 


— — 


F J 2 ; mint mast 
8) 400,000 Torfziegeln, à 20 Sgr. pro 1000, ſtehen. zum Verk 
Luſſowo bei Sady. v Wes 0 tige 


m. 
auf in 
f t. emden Lu gi 151 


. 5 iii sth ic ar mt e et 

9) . Kotal- Veränderung, Die ſeit mehreren Jahren hieſelbſt beftanbene, 
Papier ⸗, Schreib- und Zeichnen, Materialien-Handlung unter der fruheren Firma 
W. Karamelli, welche ich käuflich an mich gebracht, verbunden mit einer Buch⸗ 
binderei, habe ich aufs Neueſte und Volftändigfte aſſortirt und in das Haus Wil⸗ 
helmsſtraße No. 24. verlegt. Ich erlaube mir hiermit, einem hochgeehrten Pu⸗ 
blikum die reellſte und prompteſte Bedienung zuzuſichern. - | 
J. W. Latz, Buchbinder und Galanteriearbeite 


— 


100 Noggen⸗ Died von feinem Wehl, 6 Pfand A 5 Sor, fo wie auch große und 
ſchöne Semmeln find ſtets zu haben in der Bäckerei des 2500 
f f AJ. Ldwenherz, Markt No. 62. 
Auch findet ein Lehrling daſelbſt eine Stelle, 5 


7 1 
nl 1 1 


11) Im Odeum: Donnerſtag den 4. Soiree m sicale von Fr. Laade mit, 
ſeiner Kapelle. Symphonie von Louis v. Beethoven (D Dur). Es wird hoͤflichſt 
gebeten, in dieſem Konzerte nicht zu rauchen, Anfang 7 Uhr, Entrée 74 Sgr. 
Näheres die Anſchlagezettel. ee Fidele Mn f e 415 
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